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Architektur: MDVRDV

Stecken auch Sie Ihre 
Ressourcen und  Ihr Geld in 
lustvolle, nachhaltige, 
innovative, zirkuläre und 
energieeffiziente Architektur!
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Architektur: Mehrfamilienhaus Kirchrainweg Kriens, aardeplan AG

Peter Schürch, Architekt SIA SWB

1984 Diplom Architektur in Burgdorf
1985 - 1990 Architekt bei Atelier 5 
ab 1990 mehrmonatige Aufenthalte und Reisen in England, Frankreich und  Mittelamerika
seit 1990 eigenes Architekturbüro, Architekt SIA, SWB, Reg. A, Halle 58 Architekten _ angewandte Forschung
seit 1998 Berner Fachhochschule, Hochschule für Architektur, Holz und Bau AHB

Architekturabteilung; Professor für Architektur und Entwurf
seit 2010 Präsident Norman Foster Solar Award
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A r c h i t e k t u r i s t i m   I d e a l f a l l   i m m e r d i r e k t e
A u s e i n a n d e r s e t z u n g m i t d e n M e n s c h e n .
R i c h a r d M e i e r
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fünf Fachhochschulen bieten Vielfalt; jedoch nur ein einziges Kooperations-Modul:

CAS nachhaltiges Bauen

Fokus: 
_nachhaltige Architektur, immaterielle Aspekte, nachhaltiges, zirkuläres zeitgenössisches 
Bauen   

Der Blick fürs Ganze:
_Nachhaltigkeit ist alles was dem Leben dient

Interdisziplinär und offen:
_Architektinnen, BauingenieurInnen, Gebäudetechnikplanende und Bauplanende, Investoren
_Planungs-, Realisierungs- und Unterhaltsprozesse
_ohne Systemgrenzen, Gebäude als komplexe Systeme
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Architektur: Mehrfamilienhaus Kirchrainweg Kriens, aardeplan AG

_Sie kennen wesentliche Rahmenbedingungen für qualitätsvolle, gestalterisch sorgfältige, 
ökonomische und zukunftsfähige Bauaufgaben/Architektur

_Sie die zeitgemässen Anforderungen an ein Umbauprojekt bezüglich Nachhaltigkeit

_ Sind Sie in der Lage ein Baukonzept rasch zu erfassen, Pluspunkte, Qualitäten und 
Schwachpunkte zu erkennen (Exkursions- und Modulaufgabenstellungen)

_Sie analysieren ein Bauwerk ganzheitlich und lernen erfolgreiche Bau- und Umbaustrategien 
kennen und bringen Ihr Wissen, Ihre Kompetenz mit ein (in der Modulaufgabenstellung)

_Sie erkennen für sich das Potential des hochaktuellen Themas und bringen für möglichst 
alle Aspekte beim Planen und Bauen die nötige Sensibilität

_Sie erhalten, durch die Strategie und Werkberichte, praxisnahe Einblicke in Haltungen und 
Lösungsansätzen von Architekturbüros

Zielsetzungen CAS nachhaltiges Bauen
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Anforderungen an eine nachhaltige Architektur

Zukunftsfähigkeit
Nimmt zukünftige Entwicklungen vorweg, ist flexibel und kreativ

Ökonomische Leistungsfähigkeit
Das Projekt ist über den ganzen Lebenszyklus für den Investor und die Nutzer 
wirtschaftlich tragbar

Innovation dank Inter-,  Transdisziplinarität
Teamarbeit unabdingbar um die vielfältigen Aspekte innovativ zu bewältigen

Ökologische Verantwortung
Energie- und Ressourceneffizienz, Biodiversität über den ganzen Lebenzyklus, die Stadt 
als Rohstoffressource, Grünräume sichern und schaffen

Gesellschaftliche Relevanz und Sozialverträglichkeit
Betroffene und Bewohnerschaft sind miteinbezogen, zirkuläres Bauen, reuse

Kulturelle Leistung und ästhetische Qualität
Das Projekt stellt eine zeitgemässe kulturelle Leistung dar und überzeugt mit
einer hohen gestalterischen Kompetenz
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Lerninhalte 
Systemisches Grunddenken und vernetzte 
interdisziplinäre Bearbeitung von aktuellen 
Problemstellungen hinsichtlich nachhaltiger 
Aspekte der gebauten und gestalteten Umwelt. 
  
Klärung der Begriffe der nachhaltigen Entwicklung 
mit ökonomischen, ökologischen und sozial-
kulturellen Aspekten.  
 
2000 Watt-Gesellschaft, SIA 112/1 und SIA-
Absenkpfad Energie, sowie weitere Strategien zu 
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit.  

Nachhaltige, zirkuläre und 
energieeffiziente Bauweise 
wird der Baustandard der 
Schweiz!
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Lerninhalte 
Gebäude als energetische Systeme.  
 
Das ökologische Passiv- oder Aktivhaus als die 
zukünftige Standardbauweise der Schweiz.  
 
Lebenszyklusanalyse, -kosten, langfristige 
Sichtweisen und Kostenaspekte (Investitions-, 
Unterhalts- und Betriebskosten).  
 
Natürliche, nachwachsende und schadstofffreie, 
baubiologische Materialien und 
Baukonstruktionen.  
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Lerninhalte 
 
Natürliche, nachwachsende und schadstofffreie, 
baubiologische Materialien und 
Baukonstruktionen.  
 
Demografische und gesellschaftliche 
Veränderungen und deren Auswirkungen.  
 
Analyse und Besichtigung von beispielhaften, 
zukunftsweisenden Bauwerken. 
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10

Visualisierung Wohnhaus Enggisteinstrasse 
Ersatzneubau nach Abbrand 
Drei Wohnungen neben der Kirche Worb,
Halle 58 Architekten, Bern 
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Nutzen und Vorteile des Studiengangs

- Aktuelle Methoden und Arbeitstechniken für zukunftsfähiges Planen,    
Bauen und Betreiben

- Fachliche Zusatzqualifikation für energieeffizientes Bauen Strategien   
für nachhaltige, zirkuläre Projekte und Realisierung 

- Projekt-, Prozessführung und Kommunikationsstrategien 

- Persönliche Weiterentwicklung durch die Zusammenarbeit in 
interdisziplinären Teams

- Erweiterung des Beziehungsnetzes in der Bauwirtschaft 
und Schweizer-Energieszene 

- persönliche Beziehungen zu engagierten Fachleuten fürs nachhaltige Bauen
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Nutzen und Vorteile des Studiengangs

- Kennen lernen und Analysieren von aktuellen, vorbildhaften Bauten

- Aktuellste Themenfelder die in dieser Form in der Schweiz einmalig 
angeboten werden

- Kompetenznachweis mit praxisnaher Modularbeit - der rote Faden

Schriftliche, praxisnahe Modularbeit welche als Lernvehikel durch das ganze CAS 
bearbeitet und entwickelt wird. Abschluss ist eine review und eine Abgabe einer 
Dokumentation.

Ein Exkursionsbericht mit Kurz-Analysen ist Teil des Kompetenznachweises.



CAS in nachhaltigem Bauen enbau.ch

AuftraggeberIn:
Architektur und Baurealisation:
Bauingenieur:
HLKK-Ingenieur:
Holzbau:

Baujahr Bestand: 
Baujahr Umbau: 
Ausführung:

Herr David und Matthias Baumann, Räschmatt am See, Gerzensee
Halle 58 Architekten, 3012 Bern, Herr Schürch, Herr Pizzoferrato
Tschopp & Kohler Ingenieure GmbH, 3007 Bern, Herr Tschopp
Ingenieurbüro IKP, 3053 Münchenbuchsee; Herr Iten
Boss Holzbau, 3600 Thun, Herr Boss

ca. 1800
2001 - 2002
nach Massnahmenplan umweltgerechter Hochbau realisiert

Halle 58 Architekten GmbH Bern
Renovation/ Umbau Bauernhaus
Räschmatt, 3115 Gerzensee

R Ä S C H M A T T ,   G E R Z E N S E E

Umbau altes Bauernhaus
Einbau von zwei Wohnungen 
Halle 58 Architekten, Bern 
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Fallstudie WBGO
aus Holz, logo
leicht, zukun-sfähig, ressourcenschonend und regional verortet
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- immaterielle Werte 

- Ästhetik, Tageslicht, Sinnlichkeit

- der Blick über das System Gebäude hinaus
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Anforderungen an eine nachhaltige Architektur

ist dies alles erfüllbar ?

THINK GLOBAL  - BUILD LOCAL

designed for people
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            nachhaltig                                                             zeitgemäss        

veränderbar
                                                                    enkelinnentauglich
                                           ästhetisch

   veror tet

                                                 energiee!zient, klimaneutral
        langlebig
   ökonomisch              Betrachtung lifecyle

           ressourene!zient                     schön

zukunf tsfähig   mit  qual i tätsvol lem Aussenraum

2019 CAS  nachhaltiges Bauen
Modularbeit nachhaltige, zukunftsfähige Bau-Projekte

Aufgabenstellung
Das Projekt soll sich mit dem nachhaltigen Bauen auseinandersetzen. Es bietet ein indi-
viduelles Experimentierfeld für ganzheitliche, ökonomische, soziale, energiee!ziente 
und ökologische Aspekte der Nachhaltigkeit im Bauwesen
 
Zielsetzung
An einem praxisorientierten, überschaubaren Projekt sollen möglichst viele Aspekte 
nachhaltigen Bauens angewendet werden. Die intensive Auseinandersetzung mit 
aktuellen und zukunftsfähigen Konzepten, Typologien, Bausystemen, -Materialien, 
sowie der Umgang mit erneuerbarer Energie, Energiee!zienz und Nutzungs"exibilität 
können besondere Schwerpunkte setzen. Das Spannungsfeld umfasst das Gebäude, 
den Aussernaum, das Umfeld und die Gestaltung.

Methodenkompetenz: Entwickeln und Anwenden von zukunftsfähigen Lösungs-
     strategien von Bauwerken. Systemische Vorgehenweise.
Sachkompetenz:     Erkennen von ganzheitlichen, schlüssigen Konzept- und  
     Lösungsansätzen mit  Chancen  und Risiken.
Sozialkompetenz:     Teamarbeit und Fähigkeit zur Kritik an Prozess und Projekt

Gruppenarbeit
Die Aufgabe ist als Arbeit in Zweiergruppen vorgegeben (Ausnahmen nur in Abspra-
che mit der Modulleitung). Der Zusammenarbeit und der Gruppendynamik sind grosse 
Beachtung zu schenken und diese ist in einem Journal kurz zu dokumentieren.

erwartete Leistungen
Analyse der generellen Aufgabenstellung, erarbeiten und Abgabe einer eigenen 
konkreten Aufgabenstellung. Entwickeln einer Lösungsstrategie und eines innovativen 
Konzepts welches das gesamte Spektrum nachhaltiger  Aspekte und Fragestellungen 
abdeckt.  Standort: Europa.
Abgabe: Bericht A4 (Hochformat) in 2 Expemlaren und einmal als pdf,  mit Plänen/
Visualisierungen/Skizzen/Tabellen und Text zu den behandelten Themenfeldern unter 
Berücksichtigung der inhaltlichen Vorgaben. 

Präsentation der Arbeit mittels Powerpoint (Dauer 15 Min.) Die Rückmeldung und 
Kritik der Dozierenden erfolgt mündlich an der Schlussreview (ca. 20 Min.). Die Noten-
gebung erfolgt ca. zwei Wochen nach der Schlussreview.

Bewertung 
Vorgehen max. 20 Punkte:
_Analytischer, methodischer, systematischer Ansatz 
_Planung, Organisation, Gruppendynamik (Einblick ins Gruppenjournal)
_Selbständigkeit, Einsatz, Problemlösung, Motivation
Bericht max. 60 Punkte:
_Inhaltliche Richtigkeit, Zielerreichung
_Darstellung und Beschreibung des Projektes, des Produkts, der Architektur
_Aufzeigen und Beschriebung der Nachhaltigkeit, SIA 112/1 (2017), Handlungsfelder
Präsentation und Visuallsierung max. 20 Punkte:
_Gehalt Schlusspräsentation
_Präsentationstechnik, Stimulanz, Sprache, Auftreten

Es werden maximal 100 Punkte vergeben. Für eine bestandene Arbeit sind mindestens 
50 Punkte erforderlich.

Geamtwertung CAS nachhaltiges Bauen: Exkursionsbericht  10%, Modularbeit 90% 

Bern, 15. September 2019/srp2

 

 

 
 
Kooperation enbau 
BERNER FACHHOCHSCHULE - AHB – ARCHITEKTUR  
2021 Romandie _ Exkursion nachhaltige Architektur: wie bauen im städtischen Raum 
 
29. September  –  1. Oktober 2021 

 
Aufgabe Exkursionsbericht 
Analyse und Würdigung der besichtigten Bauten mit Hilfe einer „eigenen“ Matrix, Basis SIA Verständigungsnorm 112/1 
- Architektur; Konzept, Idee, Nutzung, Raumfolgen 
- Tageslichtnutzung 
- Hülle, Konstruktion und Materialien  
- Energiekonzept 
- Gebäudetechnik  
- Ökonomie 
- Nachhaltige Aspekte, ganzheitlicher Ansatz 
- Aussenraumqualität 
- persönliche Eindrücke, Stärken, Schwächen der Projekte, ev. Mithilfe einer Skizze 
- was überzeugt: Konzepte, Haltungen, ArchitektInnen, BewohnerInnen... 
- kurzes Fazit pro Objekt – was nehme ich mit? 
 
 
Zielsetzungen 
Sachkompetenz: Erkennen der Lösungsansätze, der Kernidee und architektonischen Qualitäten, Kennenlernen von zukunftsfähigen, 
aktuellen Baukonstruktionen, Erkennen und Interpretieren von Energiekonzepten, Sensibilität für die Aussenraumgestaltung. 
Methodenkompetenz: Beurteilung und Handhabung von nachhaltigen Kriterien. 
Sozialkompetenz: Teamarbeit und Fähigkeit zur fachlichen Kritik an den Methoden und an den Projekten. 
 
 

 
Falaises du Calvaire 

 
 
 
 

Einzelarbeit 
Die Aufgabe ist als Einzelarbeit vorgegeben.  
 
 
Leistungen 
Erstellen einer griffigen, schriftlichen oder grafischen Beurteilung mit allen erwähnten Themenfeldern und Rosette/Spider. 
Beschreibung, Zeichnungen Grundrisse, Wandaufbau, Kosten, Kernidee, Aussagen ArchitektInnen, BewohnerInnen. relevante Fotos, 
Situation, Grundriss, Schnitt, ev. Skizzen, ua. 
Bericht Format A4 
 
 
Beurteilung  
Kriterien: alle besichtigten Objekte und besuchten Inputs; Vollständigkeit, Rosette mit Handlungsfeldern  
Analyse, pers. Aussagen, Bericht, Fazit, Dokument  
Maximale Punktzahl 100 
Berücksichtigung/Gewichtung bei der Gesamtnote 10% (Modularbeit zählt 90%) 

Anhang; Modul- und Exkursionsaufgabenstellung



CAS in nachhaltigem Bauen enbau.chAnhang; diese CAS geht auf aktuellste Themen ein und 
fördert den Diskurs rund um das Thema nachhaltiges Bauen
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Anhang; diese CAS geht auf aktuellste Themen ein und fördert 
den Diskurs rund um das Thema nachhaltiges Bauen
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